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Informationsblatt zum Datenschutz 

Die datenschutzrechtliche Verantwortung für die Untersuchung liegt beim Zentrum für 

Sozialforschung Halle e.V. (ZSH). Die Daten werden streng vertraulich behandelt. Die Anonymität der 

Angaben wird durch die Datenaufbereitung des ZSH vollauf gewährleistet. Alle Vorschriften des 

Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) und alle anderen datenschutzrechtlichen Bestimmungen werden 

eingehalten. 

 

Dies wird durch folgenden Ablauf sichergestellt: 

1. Die Betriebsadressen liegen als Datei im ZSH vor. Sie dürfen für keine anderen 

Forschungsvorhaben verwendet werden und werden nach Abschluss der 

Gesamtuntersuchung gelöscht. 

2. Anhand der Betriebsadressen werden die Unternehmen nach dem Zufallsprinzip ausgewählt 

und kontaktiert.  

3. Erklärt das kontaktierte Unternehmen seine Bereitschaft zur Teilnahme an der Befragung 

(Freiwilligkeit), wird eine anonyme Schlüsselnummer vergeben. Die Online-Befragung findet 

über eine SSL-verschlüsselte Verbindung statt. 

   

4. Nach Ende der Befragung werden die erhobenen Daten der Unternehmen von den 

Kontaktdaten abgetrennt, so dass keine Rückschlüsse auf die befragten Unternehmen 

möglich sind. Zugang zu den Daten haben nur die Projektmitarbeiter/-innen. 

5. Die Befragungsdaten des Fragebogens werden in Zahlen umgesetzt und auf einem 

geschützten Datenserver gespeichert. 

6. Wissenschaftler werten die Befragungsdaten aus. Ausgedruckt werden ausschließlich 

Verteilungen für die Gesamtheit aller antwortenden Betriebe oder für bestimmte 

Teilgruppen. 

   

7. Nach Abschluss des Projektes werden alle erhobenen Daten gelöscht. 

Sollten Sie noch Fragen zum Datenschutz haben, so wenden Sie sich bitte an unseren 

Datenschutzbeauftragten Dipl.-Soz. Thomas Ketzmerick (E-Mail: info@zsh.uni-halle.de, Tel.: 

0345 963 96 09). Für inhaltliche Fragen kontaktieren Sie bitte Herrn Sascha Kranz M.A. (E-Mail: 

sascha.kranz@zsh.uni-halle.de, Tel.: 0345 963 96 25). 

Niemand kann aus den Ergebnissen erkennen, aus welchem Unternehmen die Angaben 

stammen. Die Ergebnisse der Befragung werden ausschließlich in Gruppen 

zusammengefasst und in anonymisierter Form dargestellt. 
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